
Arzneimittelsicherheit� (III = hohe, II = mittlere, I = geringe Relevanz)

III 	� Tecfidera® (Dimethylfumarat) 
Neue Kontraindikation

	� Tecfidera ist bei progressiver multifokaler Leukoenzephalopathie (PML) oder Verdacht auf PML kontraindiziert. Im Rahmen einer klinischen 
Studie ereignete sich unter der Behandlung mit Tecfidera ein tödlich verlaufender Fall von PML, der im Rahmen einer schweren und prolon-
gierten Lymphopenie auftrat, welche ein bekannter Risikofaktor für opportunistische Infektionen wie PML ist. Weitere Meldungen von PML-
Fällen wurden unter der Behandlung mit Tecfidera gemeldet. Eine engmaschige Beurteilung des vollständigen Blutbilds wird in den ersten 
1,5 Jahren (bisher im ersten halben Jahr) mindestens alle 3 Monate und danach mindestens alle 6 bis 12 Monate sowie bei Vorliegen einer ent-
sprechenden klinischen Indikation empfohlen.

II	� Metamizol 
Interaktionen mit Acetylsalicylsäure und Bupropion

	� Die gleichzeitige Einnahme von Metamizol und Acetylsalicylsäure kann den thrombozytenaggregationshemmenden Effekt von Acetylsalicyl-
säure abschwächen. Daher ist diese Kombination bei Patienten, die aufgrund der kardioprotektiven Wirkung mit niedrigdosierter Acetyl
salicylsäure behandelt werden, mit Vorsicht zu betrachten.

	� Metamizol kann zu einer Senkung der Bupropion-Konzentration und einer Erhöhung des aktiven 4-Hydroxybupropion-Metaboliten im Blut 
führen. Daher sollte eine gleichzeitige Behandlung mit Metamizol und Bupropion nur mit grösster Vorsicht erfolgen.

Innovationen

Lixiana® (Edoxaban) DAIICHI SANKYO 
Neuer Faktor-Xa-Hemmer
Mit Edoxaban (Lixiana, Filmtabletten zu 15 mg, 30 mg und 60 mg) ist in der Schweiz ein neuer Faktor-Xa-Hemmer erhältlich. Das Arzneimittel ist 
bei Erwachsenen für folgende Indikationen zugelassen: Prophylaxe von Schlaganfällen und systemischen Embolien bei nicht-valvulärem Vorhof-
flimmern, Behandlung von venösen Thromboembolien einschliesslich tiefer Venenthrombosen und Lungenembolien nach vorhergehender 
Behandlung mit fraktioniertem oder unfraktioniertem Heparin für 5 Tage, Prophylaxe von rezidivierenden venösen Thromboembolien.

Lemtrada® (Alemtuzumab) SANOFI-AVENTIS 
Neue Therapieoption bei Multipler Sklerose
In der Schweiz ist neu das Medikament Lemtrada (Alemtuzumab) im Handel. Lemtrada wird als Infusion zur Behandlung von Erwachsenen mit 
aktiver, schubförmig-remittierender Multipler Sklerose eingesetzt. Es handelt sich um einen rekombinanten, humanisierten, monoklonalen An-
tikörper, der sich selektiv gegen das Oberflächenantigen CD52 richtet. Dieses kommt in hohen Konzentrationen auf T- und B-Lymphozyten vor. 
Nach der Bindung an CD52 kommt es zu einer raschen Abnahme an T- und B-Lymphozyten. Danach setzt innerhalb weniger Wochen eine Repo-
pulation der Immunzellen ein. Die Forscher sprechen hier von einer Reprogrammierung des Immunsystems, welche das Potential für einen 
nächsten Krankheitsschub reduzieren und das Fortschreiten der Erkrankung verzögern kann. Die Behandlung erfolgt in zwei Behandlungszyklen 
mit fünf bzw. drei Infusionen (i.v., 12 mg tgl.) im Abstand von einem Jahr.

Markt

Omnitrope® 5/10/15 SANDOZ 
Neues Injektionsgerät
Neu sind Omnitrope-Patronen 5 mg, 10 mg bzw. 15 mg 
für das Injektionsgerät SurePal™ erhältlich.

Noxafil® MSD 
Neue galenische Form
Neu sind magensaftresistente Tabletten zu 100 mg Posaconazol 
erhältlich.
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